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Bestandesaufnahme Interface 2012 

• Viele Informationen und Angebote sind vorhanden. 
• Sie werden kaum genutzt 
 oder nur von gut informierten und motivierten Personen. 
• Kaum Angebote für die Migrationsbevölkerung 
• Zugang für Personen aus ländlichen Gebieten fraglich 

 
• Viel Informationsmaterial aber wenig interaktive und 

partizipative Angebote 
 

Quelle: Bestandesaufnahme der Informations-, Schulungs- und Beratungsangebote zum Jugendmedienschutz 
sowie Qualitätskriterien zur Beurteilung von Angeboten zum Jugendmedienschutz, Bundesamt für 
Sozialversicherungen, 2013 



„Stark durch Beziehung“ - ein Partnerprojekt von  Elternbildung CH 
und der Jacobs Foundation 

DIE SICHT DER ELTERNBILDUNG 
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Was ist Elternbildung? 

• Elternbildung vermittelt Erziehenden Kenntnisse und 
Fähigkeiten, die ihre Erziehungskompetenz fördern und 
stärken… 

• …Sie setzt unter fachlicher Leitung vorwiegend in 
Gruppen Prozesse in Gang, in denen sich Erziehende mit 
Beziehungs- und Erziehungsaufgaben 
auseinandersetzen. Elternbildung reflektiert zudem die 
politischen und sozialen Rahmenbedingungen, die den 
Familienalltag prägen. 

• Die Elternbildung grenzt sich sowohl von der Unterhaltung 
und Erholung als auch gegenüber therapeutischen 
Behandlungen von Störungen und Krankheiten ab. 
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Elternbildung: Einige Zahlen  
 
• 66‘000 Teilnehmende 2011 
• 4‘400 Kursangebote = 10% der Weiterbildungsangebote 
• 1‘300 FemmesTISCHE-Runden 2012  
• > 660‘000 Broschüren „Stark durch Erziehung“  
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Fragestellung bisher 

 Wie erreichen wir die Eltern? 
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Fragestellung neu 

• Eltern brauchen nicht zusätzlich motiviert werden, damit 
sie teilnehmen. 
Sie bleiben fern, um zu verhindern, dass sie sich 
blossgestellt, nicht wertgeschätzt und minderwertig 
fühlen 
Erkenntnis FHNW, Projekt ESSKI 

 
NEU  
• Was brauchen Kinder und Jugendliche? 
• Welche Eltern brauchen was und wie erreichen wir sie? 
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Elternbildung muss vielfältig sein 

• Schriftliche Informationen 
• Elternbildungsveranstaltungen 
• Eltern-Kind-Gruppe 
• On-Line Kurse 
• Kurse 
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Erreichbarkeit der Eltern und Wirkung 
 

 

Erreichbarkeit der Eltern (effektiv) – eine Einschätzung 
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Eltern-Kind-Gruppen und Kurse 

Elternbildungsveranstaltung und Einbezug von  
Interkulturellen Vermittler/ innen 

Elternbildungsveranstaltung und Austausch 

Schriftliche Informationen in Deutsch 

Schriftliche Informationen in der Muttersprache 

Eltern-Kind-Gruppen und  Kurse in der 
Muttersprache 

FemmesTISCHE 

 Aufsuchende Elternarbeit 

 On-Line-Training und f2f-Training 
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Schriftliche Informationen 

Stark durch Beziehung 
• Grosse Bekanntheit: 
 Plakate, Fernsehspots, Werbung 

• Breite Erreichbarkeit: 
 Abgabe durch Mütterberaterin im 

direkten Kontakt 

• Wertschätzung der Kulturen: 
 Broschüren in 15 Sprachen 

• Nähe zur Lebenswelt: 
 Gesprächsrunden in der Muttersprache 

mit einfachem Material  
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Stark durch Beziehung 

 
Wirkung 
Eltern fühlen sich wert-

geschätzt und ernstgenommen 
Sie stellen früher Fragen und 

zeigen Interesse 
 

Das Interesse muss erhalten 
bleiben! 
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(Modulare) Elternveranstaltungen 
ElternWissen – Schulerfolg 
 

• Modulares Elternbildungsangebot für Schulen und 
Organisationen 

• Hohe Erreichbarkeit möglich 
• Basiswissen gut vermittelbar   
• Austausch zwischen Schule und Eltern wird gefördert 
• Erfahrungsaustausch: Eltern stärken sich gegenseitig. 
• Gemeinsame Abmachungen sind möglich. 
• Wenig Aufwand für die Schule 
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Eltern-Kind-Café 

• Elternbildung im ElternCafé,  
Coop, beim Kinderarzt, in der  
Spielgruppe oder Kita 

• Direkte Ansprache im Alltag der Eltern 
• Kein Aufwand für die Eltern 
• Konkrete Fragen werden aufgenommen 
 
Wirkung: 
Soziale Vernetzung, Austausch, bei Bedarf individuelle 

Beratung 
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Neue Medien als Zugang 

On-Line-Kurse, App, Podcasts, Webinar 
• Informationen jederzeit abrufbar 
• Ortsunabhängig 
• Unterhaltungswert, hohe Attraktivität 
• Diskussionsgrundlage für Eltern-Kind-Gespräche oder in 

Gesprächsrunden 
 
• Wirkung 

Schwer nachweisbar 
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Elternkurse 
ElternLehre®  
• Intensive Begleitung der Eltern während 1 ½ Jahren 

parallel zur Entwicklung des Kindes 
• Vermittlung von Wissen situationsbezogen und 

begleitendes Buch 
• Bildung von sozialen Netzwerken, Zuweisungen von 

Sozialdiensten und Sozialrabatte 
Wirkung 
Eltern sind informiert, erziehen bewusster 
Verhaltensänderungen sind möglich, Vernetzung wird 

gefördert 
 



Elternbildung 

…ist Teil der 
Bildungslandschaft. 
Dank gezielter 
Zusammenarbeit 
werden Eltern 
frühzeitig erreicht 
und in ihrer 
Erziehungsaufgabe 
unterstützt. 
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Forderungen an erfolgreiche 
Angebote 

• Medienkompetenz ist auch Erziehungskompetenz  
• Wissensvermittlung ist gekoppelt mit Austausch und 

Reflexion 
• Angebote sind nah beim Alltag und der Lebenswelt der 

Eltern: Ort, Zeit, Sprache, Einbezug der Kinder /Jugendlichen 
   Welche Eltern brauchen was?  

• Fachpersonen brauchen aktuelles Wissen: 
- Inhaltlich, Methodenkompetenz, Vernetzung 

• Kitas, Spielgruppen und Schulen sind sich ihrer Chancen 
bewusst und nehmen sie wahr. 

• Angebote sind kostenlos oder mind. kostengünstig sein. 
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Adressen 

• www.elternbildung.ch: Kurse und Veranstaltungen, Medien 
• www.elternwissen.ch: Lernen, Schule, Schulsysteme, 

Hausaufgaben, Spracherwerb, übersetzte Unterlagen 
• www.femmestische.ch: Gesprächsrunden in der Muttersprache 
• www.elternlehre.ch 
• www.mit-kindern-lernen.ch 
• www.educationfamiliale.ch 

 
Elternbildung CH 
Steinwiesstrasse 2 
8032 Zürich 
info@elternbildung.ch 
Tel 044 253 60 60 
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